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Mit erhobenem Zeigefinger? 
Wenn Moral den Diskurs bestimmt
DONNERSTAGS 18 Uhr 
InformatiKOM, Geb. 50.19 
KIT Campus Süd, Adenauerring 12, Eintritt frei

An gegenwärtigen öffentlichen Auseinandersetzungen wird immer wieder bemängelt, sie 
seien moralisiert. Kritisiert wird dabei, dass Diskussionen häufig weniger von der Suche nach 
differenzierten Argumenten geprägt seien als von dem Wunsch, sich moralisch korrekt zu 
positionieren. Zugleich sind Moralisierungen ein wichtiger Motor gesellschaftlichen Fort-
schritts. Das Colloquium Fundamentale widmet sich im Sommersemester 2026 den Chan-
cen und Risiken von Moralisierungen in öffentlichen Auseinandersetzungen und findet im 
Rahmen des BMFTR-geförderten Projektes MoWiKo (Moralisierungen in der Wissenschafts-
kommunikation – Ursachen, Formen und Wirkungen) statt. Im Mittelpunkt steht die Frage, 
wie moralische Bewertungen öffentliche Debatten, die Redefreiheit und die Wissenschafts-
freiheit beeinflussen und unter welchen Bedingungen sie zu produktiver Kritik an Missstän-
den oder zu einer problematischen Verengung des Diskurses werden.

Colloquium Fundamentale
Sommersemester 2026



Mit erhobenem Zeigefinger? 
Wenn Moral den Diskurs bestimmt

	 23.4.2026	� Kann man Moralisierung messen? KI-gestützte Analysen öffentlicher Debatten 
Dr. Maria Becker, Germanistisches Seminar, Universität Heidelberg

	 7.5.2026 	� Moral und Moralismus in öffentlichen Debatten: ein moralphilosophischer Blick 
Prof. Dr. Christian Seidel, Department für Philosophie, KIT

	 11.6.2026	� Das Paradox moralischer Wissenschaftsfreiheit: Von epistemischer Fürsorge zur Umcodierung wissenschaftlicher Standards 
Prof. Dr. Sabine Döring, Philosophisches Seminar, Universität Tübingen

	 25.6.2026	� Schaden Moralisierungen der Redefreiheit? 
Dr. Thomas Petersen, Institut für Demoskopie Allensbach (IfD)

	 2.7.2026	� Podiumsdiskussion: Meinungsfreiheit und Wissenschaftsfreiheit – über ein spannungsreiches Verhältnis 
Prof. Dr. Thomas Gutmann, Rechtswissenschaftliche Fakultät, Universität Münster 
Prof. Dr. Carsten Reinemann, Institut für Kommunikationswissenschaft und Medienforschung, Ludwig-Maximilians-Universität München (LMU) 
Prof. Dr. Diana Rieger, Institut für Kommunikationswissenschaft und Medienforschung, Ludwig-Maximilians-Universität München (LMU) 
Prof. Dr. Michael Schefczyk, Department für Philosophie, KIT

		�  Moderation: 
Prof. Dr. Senja Post, Professorin für Wissenschaftskommunikation und wissenschaftliche Leiterin des FORUM, KIT

Das Colloquium Fundamentale wird durch den 
KIT Freundeskreis und Fördergesellschaft e.V. gefördert.

Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Senja Post, Organisation: Leonie Klein M.M., M.A 
Weitere Informationen: www.forum.kit.edu/colloquium_fundamentale
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